
Tracht der Großgemeinde Groß-Enzersdorf 
Alltagsdirndl

Die Farben blau-gold/gelb-schwarz des Stadtwappens bieten sich zur Verwendung an.

Der Leib ist aus kariertem, vorwiegend blauem Stoff. Der Rücken wird durch zwei einfache 
Bogennähte  geteilt.  Der  Ausschnitt  ist  vorne und hinten  eckig  ausgeführt.  Ein  doppelt 
geknöpfter Verschluss wird bei dem über die Brust greifendem Miederteil angeschnitten.
Der  Rock  ist  aus  schwarzem  einfärbigem  oder  im  Streumuster  oder  Tupfendruck 
gemustertem Baumwollstoff, die Schürze aus gelb gestreiftem Baumwollstoff.

Material:
Leibchen: Baumwolle, kariert – blau vorwiegend
Rock: Baumwolle, schwarz - Streumuster, Tupfendruck oder einfärbig; 

Kittelblech
Schürze: Baumwolle, gelb – Streifen

Auszier: Verschluss:doppelt geknöpft (passende Vierloch-Perlmuttknöpfe)

Bluse: weiß, einfach, ohne Spitzen

______________________________________________________________________
Begutachtet von:
Maria Schwarz, Trachtenreferentin der Volkskultur Niederösterreich
Christiane Slomka, Trachtenexpertin
Gexi Tostmann, Trachtenexpertin

Gefördert aus Mitteln der Abteilung Kultur und Wissenschaft des Amtes der NÖ Landesregierung
___________________________________________________________________________________________________________________________
Brigitte Lutz März 2009



Tracht der Großgemeinde Groß-Enzersdorf 
Festtagsdirndl

Die Farben blau-gold/gelb-schwarz des Stadtwappens bieten sich zur Verwendung an.

Der Leib ist aus einfärbigem, mittelblauem Stoff. Der Rücken wird durch zwei einfache 
Bogennähte  geteilt.  Der  Ausschnitt  ist  vorne und hinten  eckig  ausgeführt.  Ein  doppelt 
geknöpfter Verschluss wird bei dem über die Brust greifendem Miederteil angeschnitten.
Der Rock ist aus schwarzem oder dunkelbraunem Wollstoff oder Wollbrokat, die Schürze 
aus goldener, gestreifter Seide.
                           
                 
Material:
Leibchen: Seide, Seidenbrokat oder Samt, mittelblau einfärbig oder in sich gemustert
Rock: Wolle oder Wollbrokat schwarz oder dunkelbraun
Schürze: Seide, gold gestreift

Auszier:
• Verschluss: passende Knöpfe, eventuell mit Wappen
• Passend; aus dem in der Tracht vorkommenden Stoff 

(Rüschenzier, schmal) 

Bluse: weiß, mit Spitzen

________________________________________________________________________
Begutachtet von:
Maria Schwarz, Trachtenreferentin der Volkskultur Niederösterreich
Christiane Slomka, Trachtenexpertin
Gexi Tostmann, Trachtenexpertin

Gefördert aus Mitteln der Abteilung Kultur und Wissenschaft des Amtes der NÖ Landesregierung
___________________________________________________________________________________________________________________________
Brigitte Lutz März 2009



Tracht der Großgemeinde Groß-Enzersdorf
Stadttracht Groß-Enzersdorf 

Die Farben blau-gold/gelb-schwarz des Stadtwappens bieten sich zur Verwendung an.

Der Leib ist aus einfärbigem, mittelblauem Stoff. Der Rücken wird durch zwei einfache 
Bogennähte  geteilt.  Der  Ausschnitt  ist  vorne und hinten  eckig  ausgeführt.  Ein  doppelt 
geknöpfter Verschluss wird bei dem über die Brust greifendem Miederteil angeschnitten.
Es werden schlanke, wenig gezogene, je nach Stoff lange oder dreiviertel lange Ärmel 
angeschnitten.
Der Rock ist aus schwarzem oder dunkelbraunem Wollstoff oder Wollbrokat, die Schürze 
aus goldener, gestreifter Seide.
                           
                 
Material:
Leibchen: Seide, Seidenbrokat oder Samt, mittelblau einfärbig oder in sich gemustert
Rock: Wolle oder Wollbrokat schwarz oder dunkelbraun
Schürze: Seide, gold gestreift

Auszier:
• Verschluss: passende Knöpfe, eventuell mit Wappen
• Passend; aus dem in der Tracht vorkommenden Stoff 

(Rüschenzier, schmal) 

Bluse: weiß, mit Spitzen
________________________________________________________________________
Begutachtet von:
Maria Schwarz, Trachtenreferentin der Volkskultur Niederösterreich
Christiane Slomka, Trachtenexpertin
Gexi Tostmann, Trachtenexpertin

Gefördert aus Mitteln der Abteilung Kultur und Wissenschaft des Amtes der NÖ Landesregierung
___________________________________________________________________________________________________________________________
Brigitte Lutz März 2009


